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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

KF Esselbach II : DJK Kleinkahl 1986 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:00 Uhr

Wissel bereitet der DJK Kleinkahl 1986 den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf KF
Esselbach II am vergangenen Mittwoch im 16. Saisonspiel auf die DJK Kleinkahl 1986. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen
Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Klotz / Wissel. Bemerkenswert war,
dass KF Esselbach II diese Partie mit einem und die DJK Kleinkahl 1986 mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Grün / Eitel ihre Gegner Rosenberger / Simbt beim
eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Mit 8:11, 11:9, 7:11, 8:11 verloren dagegen Raps /
Zehnter ihre Partie gegen Klotz / Wissel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Hertlein /
Schmitt Beinenz / Reuter in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach einem Erfolg für
Steffen Grün sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Thomas Wissel letztlich nicht ins Ziel bringen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Karsten Klotz konnte
Martin Eitel nachfolgend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Auf dem falschen Fuß erwischte Jochen Raps seinen Gegner Ralf Beinenz beim eher ungefährdeten
Gewinn ohne Satzverlust. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Harald Hertlein und Manuel
Rosenberger, die Harald Hertlein letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Bernd Schmitt bei seiner 1:3-Niederlage von Christian Reuter dann doch
niedergerungen worden. Manfred Zehnter hatte gegen Martin Simbt beim 7:11, 4:11, 8:11 kaum eine
Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Steffen Grün konnte im Anschluss einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Karsten Klotz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Grün nun bei 15:13,
während Klotz bislang 12 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Martin Eitel letztlich parat, um Thomas Wissel final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. 7:18 (Eitel) bzw. 8:12 (Wissel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:0 gegen
Manuel Rosenberger fand Jochen Raps von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:9 (Raps) und 9:
14 (Rosenberger). Mittlerweile stand es damit 6:6. Das Einzel zwischen Harald Hertlein und Ralf
Beinenz endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Bernd Schmitt verlor danach seine Partie wiederum gegen Martin Simbt unterm Strich recht
eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 9:11, 8:11. Manfred Zehnter gegen Christian Reuter hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:3 für
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Zehnter und 7:1 für Reuter seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Grün / Eitel ihren Gegner Klotz /
Wissel letztlich beim 9:11, 11:9, 9:11, 2:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Damit war der 9. Punkt für die DJK Kleinkahl 1986 im Kasten.

Durch diese Niederlage hat KF Esselbach II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 11 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.04.2024 gegen den TV 1884
Marktheidenfeld II an. Für die DJK Kleinkahl 1986 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
FSV 1920 Michelbach am 13.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:18 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 KF Esselbach II

Doppel: Grün / Eitel 1:1, Raps / Zehnter 0:1, Hertlein / Schmitt 1:0 
Einzel: S. Grün 1:1, M. Eitel 0:2, J. Raps 2:0, H. Hertlein 2:0, B. Schmitt 0:2, M. Zehnter 0:2 

 DJK Kleinkahl 1986
Doppel: Klotz / Wissel 2:0, Rosenberger / Simbt 0:1, Beinenz / Reuter 0:1 
Einzel: K. Klotz 1:1, T. Wissel 2:0, M. Rosenberger 0:2, R. Beinenz 0:2, M. Simbt 2:0, C. Reuter 2:0


